
Arbeitsmaterialien

Schweiaepflichtsentbindunaserkläruna

Name des Elternteils:

Schweigepflichtentbindung Arbeitsmaterial 111/8

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass folgende Person/en

Name:

Vorname:

Name und Adresse der Institution:

Name:

Vorname:

Name und Adresse der Institution:

Name:

Vorname:

Name und Adresse der Institution:

miteinander in Kontakt treten, um sich zu folgendem Sachverhalt zu verständigen:

Sachverhalt:

Zu diesem Zweck entbinde ich die oben genannten Personen von ihrer Schweigepfiicht (§203 StGB*) bzw.
ihrer Verpflichtung zum Vertrauensschutz (§65 SGB Vlli*).

Gültig bis:

Die Schweigepftichtentbindungserklärung kann ohne Angaben von Gründen jederzeit für die Zukunft widerru-
fen werden.

Ort: Datum: Unterschrift:

'Die entsprechenden Gesetzestexte sind auf der nächsten Seite abgedruckt.
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Arbeitsmaterialien Schweigepflichtentbindung Arbeitsmaterial 111/8

Schweiaepflichtsentbindunaserkläruna - Gesetzestexte

§203 Verletzung von Privatgeheimnissen

(1) Wer unbefugt ein fremdes Geheimnis, namentlich ein zum persönlichen Lebensbereich gehörendes Geheim-
nis oder ein Betriebs- oder Geschäftsgeheimnis, offenbart, das ihm als

1. Arzt, Zahnarzt, Tierarzt, Apotheker oder Angehörigen eines anderen Heilberufs, der für die Berufsaus-

Übung oder die Führung der Berufsbezeichnung eine staatlich geregelte Ausbildung erfordert,
2. Berufspsychologen mit staatlich anerkannter wissenschaftlicher Abschlußprüfung,
3. Rechtsanwalt, Patentanwalt, Notar, Verteidiger in einem gesetzlich geordneten Verfahren, Wirtschafts-

prüfer, vereidigtem Buchprüfer, Steuerberater, Steuerbevollmächtigten oder Organ oder Mitglied eines
Organs einer Rechtsanwalts-, Patentanwalts-, Wirtschaftsprüfungs-, Buchprüfungs- oder Steuerbera-
tungsgesellschaft,

4. Ehe-, Familien-, Erziehungs- oder Jugendberater sowie Berater für Suchtfragen in einer Beratungsstelle,
die von einer Behörde oder KÖrperschaft, Anstalt oder Stiftung des öffentlichen Rechts anerkannt ist.

4a. Mitglied oder Beauftragten einer anerkannten Beratungsstelle nach den §§3 und 8 des Schwanger-
schaftskonfliktgesetzes,

5. staatlich anerkanntem Sozialarbeiter oder staatlich anerkanntem Sozialpädagogen oder

6. Angehörigen eines Unternehmens der privaten Kranken-, Unfall- oder Lebensversicherung oder einer
privatärztlichen, steuerberaterlichen oder anwaltlichen Verrechnungsstelle

anvertraut worden oder sonst bekanntgeworden ist, wird mit Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr oder mit Geldstra-

fe bestraft.

§65 Besonderer Vertrauensschutz in der persönlichen und erzieherischen Hilfe

(1) Sozialdaten, die dem Mitarbeiter eines Trägers der öffentlichen Jugendhilfe zum Zweck persönlicher und
erzieherischer Hilfe anvertraut worden sind, dürfen von diesem nur weitergegeben werden

1. mit der Einwilligung dessen, der die Daten anvertraut hat, oder
2. dem Vormundschafts-oder dem Familiengericht zur Erfüllung der Aufgaben nach §8a Abs. 3,wennange-

sichts einer Gefährdung des Wohls eines Kindes oder eines Jugendlichen ohne diese Mitteilung eine für
die Gewährung von Leistungen notwendige gerichtliche Entscheidung nicht ermöglicht werden könnte,
oder

3. dem Mitarbeiter, der aufgrund eines Wechsels der Fallzuständigkeit im Jugendamt oder eines Wechsels
der örtlichen Zuständigkeit für die Gewährung oder Erbringung der Leistung verantwortlich ist, wenn An-
haltspunkte für eine Gefährdung des Kindeswohls gegeben sind und die Daten Tür eine Abschätzung des
Gefährdungsrisikos notwendig sind, oder

4. an die Fachkräfte, die zum Zwecke der Abschätzung des Gefährdungsrisikos nach §8a hinzugezogen
werden; §64 Abs. 2a bleibt unberührt, oder

5. unter den Voraussetzungen, unter denen eine der in §203 Abs. 1 oder 3 des Strafgesetzbuches genann-
ten Personen dazu befugt wäre.

Gibt der Mitarbeiter anvertraute Sozialdaten weiter, so dürfen sie vom Empfänger nur zu dem Zweck weiterge-
geben werden, zu dem er diese befugt erhalten hat.

(2) §35 Abs. 3 des Ersten Buches gilt auch, soweit ein behördeninternes Weitergabe verbot nach Absatz 1 be-
steht.
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